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XVI. SITZUNG VOM 2. JULI 1891.

Der Secretär legt das erschienene Heft 1

—

II (Jänner-

Februar 1891), Abth. H.a. und das Heft I -IV (Jänner- April 1891),

Abth. IL b. des 100. Bandes der Sitzungsberichte, ferner das

V. Heft (Mai 1891) des 12. Bandes der Monatshefte für

Chemie und die gedruckte Ausgabe der diesjährigen Feier-

lichen Sitzung vor.

Die Nachricht von dem Ableben des wirklichen Mitgliedes

der kaiserl. Akademie, Herrn Hofrath Dr. Ernst Ritter v. Birk,

emerit. Vorstandes der k. k. Hof bibliothek in Wien, wurde in der

ausserordentlichen Classensitzung vom 27. Mai d. J. zur Kenntniss

genommen und das Beileid über diesen Verlust von den an-

wesenden Mitgliedern ausgedrückt.

DemBeileide über das Ableben des Ehrenmitgliedes dieser

Classe im Auslände, Herrn geheimen Rath und Professor Dr.

Wilhelm Eduard Weber in Göttingen, wurde in der Gesammt-

sitzung der kaiserl. Akademie vom 25. Juni d. J. Ausdruck

gegeben.

Das w.. M. Herr Hofrath L. K. Schmarda übersendet eine

Abhandlung des Dr. Alfred Nalepa, Professor an der k. k. Lehrer-

bildungsanstalt in Linz, unter dem Titel: „Genera und Species

der Farn. Phytoptida".

Herr H. Hoefer, Professor an der k. k. Bergakademie in

Leobeu, übersendet eine Abhandlung unter dem Titel: „Erdöl-

studien. I. Mendelejeffs Hypothese und der thierische

Ursprung des Erdöles".
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Der Secretär legt folgende eingesendete Abhandlungen vor:

1. „Über das Verhalten gesättigter Dämpfe", von

Herrn P. C. Puschl, Stiftscapitular in Seitenstetten.

2. „Zur Theorie der biquadratischen Reste", von

Dr. Max Mandl, derzeit in Berlin.

3. „Ansichten und Wahrnehmungen in Sachen der

Descendenzlehre, insbesondere gegen die Selec-

tionstheorie Darwin's", von Herrn J. Lichtnecker

in Wien.

Herr Prof. Dr. A. Adamkie wie z in Krakau übersendet

unter Beischluss einiger hierauf bezüglichen photographischen

Abbildungen eine fünfte Mittheilung seiner Beobachtungen über

die Reactionen der Carcinome und deren Heilwerth.

Herr Dr. Theodor Gross in Berlin übersendet, bezugnehmend

auf seine früheren Mittheilungen einen weiteren Bericht über

den Schwefel.

Das w. M. Herr Prof. Ad. Lieben überreicht eine Arbeit

aus seinem Laboratorium, welche von dem seither verstorbenen

Adjuncten Dr. J. K achler ausgeführt wurde, betitelt: „Über

trockene Destillation von Silbersalzen organischer

Säuren".

Das w. M. Prof. E. Weyr überreicht eine Abhandlung von

Dr. Jan de Vries in Kampen: „Über räumliche Configu-

rationen, welche sich aus den regelmässigen Poly-

edern herleiten lassen".

Herr Dr. Gustav Kohn, Privatdocent an der k. k. Universität

in Wien, überreicht eine Abhandlung: „Zur Theorie der

assoeiirten Formen".


